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Stand unseres Dorfladens im  
Januar 2022 
 
Wir warten noch auf einige Lieferungen 
(Servicetheke, Tiefkühl- und die Kühlregale 
für die Molkereiprodukte, Obstschrägen, 
Lagerregal, Aktenschränke), aber zusammen mit der 
Unterstützung vieler toller Helfer sind die Wände fertig, 
die Café-Stühle geschliffen und lackiert, die Küche steht 
weitestgehend und die Café-Tische, die zunächst etwas 
fragwürdig aussahen, sind fast fertig und sehen jetzt toll 
aus! 
Eine weitere gute Nachricht: Wir haben ein richtig gutes 
Team zusammengestellt, mit dem wir Mitte Februar ein 
erstes Treffen haben und mit denen der Dorfladen 
richtig Spaß machen wird! 
Es gibt natürlich noch allerhand zu tun, aber mit der 
wirklich effektiven Unterstützung des Dorfes 
bekommen wir das alles hin! 
Kleiner Wermutstropfen: Die Außenarbeiten haben bis 
heute nicht angefangen, was bedeutet, dass der 
Eröffnungstermin sich leider schon wieder verschiebt. 
Wir tun alles dafür, am 1. April zu eröffnen und 
HOFFEN, dass alle Parteien mitspielen.  
Und wie immer: Wir freuen uns über Impulse, Ideen, 
Unterstützung aus dem Dorf! 
 
Kontakt:  Gaby Ott-Richebächer 0172 - 69 99 363 
Simone Ender 0176-700 330 72 
 
 

 
Das rote Band, das uns verbindet 
 
Sicher haben sich schon einige gefragt was 
mit dem roten Stoff passiert, den ich im 
letzten Jahr gesammelt habe. Jetzt soll das 
Geheimnis gelüftet werden: zur Eröffnung 

des Dorfladens möchte ich eine Verbindung zwischen 
unseren beiden Ortsteilen schaffen. Dazu habe ich die 
roten Stoffe in 10 cm breite Streifen geteilt, 
zusammengenäht und aufgerollt. Insgesamt habe ich so 
über zwei km rotes Band hergestellt. Es werden zwei 
zusammenhängende Bänder aufgehängt. Ein Band 
beginnt am Ortsschild Untereisenheim und das zweite 
an der Winzerhalle in Obereisenheim. Beide Bänder 
treffen sich beim Dorfladen und werden zu einem Bild. 
Das „Herz“ dieses Bildes ist ein stark eisenerzhaltiger 
Stein, als Symbol für Eisenheim. Um diesen Stein herum 
verschlingen sich die beiden Bänder aus 
Untereisenheim und Obereisenheim zu einer Blüte. Wir 
blühen alle zusammen! 
 

Das Bild soll später im Dorfladen/Café zu sehen sein. 
Danken möchte ich allen, die mir Stoffe gebracht haben 
und so einen Beitrag dazu geleistet haben, dass ich 
dieses Projekt durchführen konnte. 
 

Abschließend habe ich noch eine Bitte: ich werde das 
rote Band zwischen Untereisenheim und 
Obereisenheim und im Ort auch an Bäumen, Zäunen, 
Hecken, und allem was sich sonst eignet, befestigen. 
Am Rand der Felder werde ich dünne 
Weinbergsstangen einschlagen und das Band daran 
befestigen. Bitte lasst das Band hängen. Es wird ein paar 
Wochen hängenbleiben, dann wird alles wieder 
entfernt. 
 

Und natürlich werde ich mit dem Band nicht Wege und 
Einfahrten versperren! An diesen Stellen werde ich mit 
roter Kreidesprühfarbe einen Strich auf Straßen und 
Gehwege sprühen. Da es sich um Kreidefarbe handelt, 
wird diese eine Weile sichtbar bleiben und mit der Zeit 
von selbst verschwinden. 
Ich werde in der zweiten Februarwoche mit dem 
Aufhängen beginnen, am 17.02. soll das Band fertig 
hängen. Da diese Kunstaktion eine Werbeaktion für den 
Dorfladen sein soll, werden verschiedene 
Medienvertreter dazu eingeladen. 
 

Vielen Dank 
Christine Keidel 
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In der Januarsitzung des Gemeinderats wurden 
einige interessante Themen behandelt. Hier ein 
Auszug der Ergebnisse.  
Anmerkung: Alle Gemeinderatsprotokolle sind 
grundsätzlich nach der Genehmigung (diese erfolgt 
normalerweise in der nächsten regulären Sitzung) 
auf der Homepage des Marktes Eisenheim 
einzusehen. 
 
Thema „Verkehr“: 
Im Bauausschuss wurden vorab mehrere Eingaben 
von Bürgerseite behandelt und gemeinsam mit den 
Antragstellern vor Ort besprochen. Folgende 
Beschlüsse wurden vom Gemeinderat dazu in der 
Januarsitzung gefasst: 
 
Marktplatz Obereisenheim: Eine Markierung der 
Spielstraße in roter Farbe analog dem Bereich vor 
dem Mainkinderhaus fand keine Mehrheit. Durch 
größere Schilder (wo überhaupt möglich) und dem 
Freischneiden der bestehenden Beschilderung, soll 
eine Verbesserung geschaffen werden. 
 
Hochwasserstraße zwischen Unter und 
Obereisenheim: Eine durchgängige Beleuchtung 
wurde abgelehnt. Der Gemeinderat sieht hier 
mehrheitlich keinen weiteren Behandlungsbedarf. 
Insbesondere wird ein „Schilderwald“ abgelehnt. Es 
wird an die Vernunft und Rücksichtnahme der 
Verkehrsteilnehmer appelliert. 
 
Jägerstraße: Das „Verbot der Einfahrt“ Schild wird 
durch ein „Anlieger frei“ Schild ersetzt. Damit 
können die Anwohner im Baugebiet Sonnenberg 
hier einfahren. Im weiteren Verlauf wird testweise 
durch Überfahrtsschwellen und der festen 
Einzeichnung der Parkplätze, sowie der Erneuerung 
der 30 km/h Beschilderung versucht den 
Abkürzungsverkehr deutlich unattraktiver zu 
machen. 
 
Hadergasse: Hier fand sich keine Mehrheit für eine 
Verkehrsberuhigung mittels einer Spielstraße. Auch 
für eine Begrenzung auf 10km/h oder Maßnahmen 
an den Privathäusern fand sich keine Mehrheit. 
Bürgermeister Holzinger soll auf die Anwohner 
zugehen und alternative Vorschläge erarbeiten. 

 
Busfahren ist gar nicht so teuer wie Sie denken 
Sie fahren gelegentlich in die Stadt um Besorgungen zu 
erledigen, einen Kaffee mit der besten Freundin zu 
trinken oder das nächste Restaurant auszuprobieren? 
Dann haben Sie bestimmt häufig das Problem, dass 
Parkplätze in Würzburg oft Mangelware sind. Fahren Sie 
deshalb doch einfach mal mit dem Bus – es ist gar nicht 
so teuer wie Sie denken! 
Mit der 6er-Karte sind Sie schon ab 3,97 Euro pro Fahrt 
nach Würzburg mobil. Mit der Fahrkarte können Sie 6 
Fahrten durchführen, dabei umsteigen und auch 
Fahrtunterbrechungen einlegen. Für Rückfahrten 
müssen Sie dann ein neues Feld abstempeln. Die 6er-
Karte kann aber auch von bis zu 6 Personen gleichzeitig 
genutzt werden. Für jede Person ist dann ein Feld zu 
entwerten. Also beginnen Sie Ihr Treffen doch einfach 
mal im Bus. 
6er-Karten sind im Bus, am Automaten und in der APG 
in der Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg erhältlich. 
Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich jederzeit 
bei der APG beraten lassen – gerne auch telefonisch 
unter 0931 45280-0. 
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Testzentrum Untereisenheim 
Sportheim Untereisenheim 

Maintorstraße (ohne Nummer) 
97247 Untereisenheim 

 
Kostenlose Bürgertestungen (Antigen-Schnelltest) 
 
Testzeiten: 
Montag und Freitag jeweils von 18:00 - 19:00 Uhr 
 
Keine Anmeldung notwendig. Es besteht die 
Möglichkeit, das Testergebnis direkt nach einer 
Wartezeit von 15 Minuten mitzunehmen oder per 
E-Mail geschickt zu bekommen. Ebenfalls ist die 
Übertragung des Testergebnisses in die Corona 
Warn-App möglich. 
 
Angebotene Abstricharten: 
vorderer und hinterer Nasenabstrich und hinterer 
Rachenabstrich. 
 
Weitere Infos unter www.asv-untereisenheim.de 
 

 
 

A C H T U N G 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld am 
 

Faschingsdienstag, 1. März 2022, 
ab 12.00 Uhr geschlossen 

 

ist. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung und 
bedanken uns für Ihr Verständnis. 
 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 
hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117. 
Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und 
Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Wertstoffhof Wachtelberg in Kürnach 
Öffnungszeiten 

 

 
Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 

 

 
 

Termin  
Gemeinderatssitzung in Eisenheim 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am 

Donnerstag, 17. Februar 2022, 
um 19:30 Uhr 

 

im Rathaus Untereisenheim statt. 
 

FOTOSTAMMTISCH EISENHEIM 
KREATIV UND AUS LEIDENSCHAFT. 

 

Wir möchten die Begeisterung für die Fotografie, jeden 
Alters und Ausrüstung wecken. Das Ziel ist die Hobby- 
und Amateurfotografie durch gemeinsame Aktivitäten 
zu fördern, pflegen und zu vertiefen. Die Freude und 
der Spaß über ein schönes Bild und die Kreativität steht 
im Mittelpunkt.  
 

Was wollen wir bieten: 
Gedankenaustausch und Bildbesprechungen in einer 
gemütlichen Runde, aber auch Vorträge und 
Workshops, sowie Fototouren unternehmen. 
 

1. Treffen findet am 9. Februar 2022 um 19:00 Uhr  
im Sportheim ASV Untereisenheim statt. 
Nähere Informationen können auf diese Homepage 
nachgelesen werden. 
 

https://fotostammtisch-eisenheim.jimdofree.com 
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BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 
 

Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr 
im Rathaus Obereisenheim 

Tel. 09386/219 
 

Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr 
Im Rathaus Untereisenheim 

Tel. 09386/865 
 

Für umfassendere Angelegenheiten bitte ich um 
vorherige Terminvereinbarung. 

 

Christian Holzinger, 0162/2087400 
bgm@eisenheim.de 

 

 
 
 

 

Wertstoffhof Wachtelberg in Kürnach 
Öffnungszeiten 

 

 
Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 

 

 
 

 

MÜLLABFUHRTERMINE 
 

Do. 03.02. Gelbe Tonne 

Fr. 04.02. Bioabfall 

Fr. 11.02. Restmüll 

Mi. 16.02. Papiermüll 

Fr. 18.02. Bioabfall 

Fr. 25.02. Restmüll 

Do. 03.03. Gelbe Tonne 

 

 

 

Zugang zum Rathaus Estenfeld nur noch mit 3G  
 

Zum Schutz von Bürgerinnen und Bürgern sowie von 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gilt ab Montag, dem 

13.12.2021 bei Behördengängen im Rathaus der 

Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld die  

3G-Regel (geimpft, genesen, getestet). 

Im Fall der Testung ist eine Bescheinigung vorzulegen 

(Ergebnis nicht älter als 24 Stunden bei Schnelltests, 

nicht älter als 48 Stunden im Fall eines PCR-Tests). Die 

entsprechenden 3G-Nachweise werden am Eingang 

kontrolliert. Eine Testmöglichkeit im Rathaus steht nicht 

zur Verfügung. 

Für alle Anliegen wird zudem um vorherige 

Terminabsprache gebeten. Die Terminvereinbarung ist 

telefonisch oder per Mail bei den jeweiligen Stellen und 

Ansprechpartnern möglich; die Kontaktdaten sind auf 

der Homepage der VG Estenfeld (www.vg-estenfeld.de) 

zu finden. Außerdem können Sie Termine auch online 

(www.vg-estenfeld.de) für verschiedene Bereiche 

vereinbaren. 

Selbstverständlich gelten in der gesamten Verwaltung 

auch weiterhin die FFP2-Maskenpflicht, die 

Abstandsregel sowie die allgemeinen 

Hygieneregelungen. 

 
 
 
 
 
 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
Verantwortlich: Bürgermeister Holzinger 

Druck: Rosis-Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Dienstag, 01.03.2022 

Anzeigenschluss: Donnerstag, 17.02.2022 
 

Anzeigen bitte an folgende Mail-Adresse senden: 
 

!! NEU !! 
mitteilungsblatt-eis@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

mailto:bgm@eisenheim.de
mailto:mitteilungsblatt-eis@vgem-estenfeld.bayern.de
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
ESTENFELD 

 

Telefon-Nr.: 0 93 05 / 888-0 
Telefax-Nr. 0 93 05 / 88888 (Verwaltung) 

 

A N S C H L Ü S S E : 
 

Bürgermeisterin Estenfeld Schraud Rosalinde 888-22 
buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bürgermeister Eisenheim Holzinger Christian 888-37 
bgm@eisenheim.de 

 

Bürgermeisterin Prosselsheim Börger Birgit 888-53 
boerger@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Estenfeld Ackermann Margit 888-23 
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Eisenheim Hertlein Lena 888-25 
l.hertlein@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Prosselsheim Schmitt Sigrid 888-24 
s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bauabteilung Deppner Georg 888-17 
g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bürgerbüro, KFZ Full Nico 888-19 
                                        n.full@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Iff-Bach Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Einwohnermeldeamt, Passamt 
 Eydel Bertram 888-11 

b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Iff-Bach Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Kasse Barth Kerstin 888-16 
k.barth@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Bayer Jennifer 888-52 
j.bayer@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Kämmerei Friedrich Anja 888-15 
a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Kaufmann Sitta 888-54 
s.kaufmann@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Personalstelle  Christiane Ferenczy 888-20 
c.ferenczy@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 
 
 

Steueramt, Sicherheit, Lomakin Alex 888-14 
Ordnung                a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Wieland Simon 888-21 
s.wieland@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Standesamt Wolter Fabian 888-18 
f.wolter@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Vergabewesen Bortscher Angelika 888-27 
                             a.bortscher@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

  Spiegel Heike 888-12 
h.spiegel@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Will Christiane 888-13 
c.will@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bauhof Eisenheim 
 

Bauhof Schulter  0151/15060601 
 

Bauhof Zinnecker  0151/15060602 
 
 

Main-Kinderhaus Eisenheim 
 

Leiterin des Mainkinderhauses 
 Susanne Oestreicher 09386/9790977 
 

Krippe „Eulennest“ 
 Anne Lenz 09386/9790981 
 

Krippe „Mäusenest“ 
 Susanne Oestreicher 09386/9790977 
 

Kindergarten „Elefantenwald“ 
 Pia Rösner 09386/9790976 
 

Kindergarten „Bärenhöhle“ 
 Theresa Kirchner 09386/9790965 
 

Hortgruppe „Fuchsbau“ 
 Sabrina Schwind 09386/9790978 
 

Büro/Anrufbeantworter  09386/9790979 
 
 

www.mainkinderhaus.de 
E-Mail: info@mainkinderhaus.de 
 
Internetseite Markt Eisenheim: 
www.eisenheim.de 
Mail-Adresse 1. Bürgermeister Christian Holzinger: 
bgm@eisenheim.de 
Tel. 0162/2087400, 09305/888-37 
 

Post-Adresse VG Estenfeld 
post@vgem-estenfeld.bayern.de 

mailto:buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:bgm@eisenheim.de
mailto:boerger@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:l.hertlein@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:n.full@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto::b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto::b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:k.barth@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:j.bayer@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:s.kaufmann@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:c.ferenczy@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:s.wieland@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:f.wolter@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:f.wolter@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.bortscher@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:h.spiegel@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:c.will@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:c.will@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:info@mainkinderhaus.de
http://www.eisenheim.de/
http://www.eisenheim.de/
mailto:bgm@eisenheim.de
mailto:post@vgem-estenfeld.bayern.de
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Unterwegs für die Natur und den Klimaschutz: 
Niels Baumann ist neuer Geschäftsführer des 
Landschaftspflegeverbands (LPV) Würzburg e.V. 
 
Mit dem neuen Jahr begann auch beim 
Landschaftspflegeverband (LPV) Würzburg ein neues 
Kapitel: Niels Baumann hat zum 1. Januar 2022 die 
Stelle als neuer Geschäftsführer angetreten. Der 52-
jährige gebürtige Freiburger verlegt damit seine 
Wahlheimat vom Nürnberger Land nach Unterfranken 
in den Landkreis Würzburg. 
 
Und der diplomierte Forstwirt hat einen reichhaltigen 
Fundus an Erfahrung im Gepäck: Nach seinem Studium 
der Fortwissenschaften an der Universität Freiburg und 
seinem Referendariat in Bayern arbeitetet er als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter der Universität Bayreuth, 
wo er unter anderem die Projektarbeit und Forschung 
an einem Biotopverbund für gefährdete Reptilien 
prägte. 
 

 
 
 
 

Vernetzung und Austausch als wichtige Ziele 
Genau diese Vielfalt der Landschaft im Landkreis 
Würzburg und damit auch der Tätigkeiten seien für ihn 
sehr reizvoll, wie Baumann selbst betonte. Schon zu 
Beginn seiner beruflichen Laufbahn habe er während 
eines Lehrgangs an der Forstschule in Lohr Mainfranken 
kennen und schätzen gelernt. Die Verbindung zwischen 
Flusslandschaft, Weinanbau und Wald würden ihn sehr 
an seine badische Heimat erinnern, hätten aber auch 
ihren ganz eigenen, besonderen Charme. 
Wichtig sei ihm bei alledem vor allem die 
Kommunikation.  
 
Der Landschaftspflegeverband Würzburg e.V. 
Der Landschaftspflegeverband Würzburg arbeitet für 
den Erhalt und die Verbesserung wertvoller Biotope 
und Arten zusammen mit Kommunen, Naturschützern, 
Landwirten und Jägern. Er übernimmt dabei auch 
Aufträge von Gemeinden und Naturschutzbehörden zur 
Durchführung von Landschaftspflegearbeiten. Die 
neunköpfige Vorstandschaft unter dem Vorsitz von 
Landrat Thomas Eberth setzt sich aus je drei Vertretern 
der Kommunalpolitik, des Naturschutzes und der 
Landwirtschaft zusammen. 

 

 

 

 

 

 

 

Landrat Thomas Eberth (rechts) heißt den neuen Geschäftsführer des 
Landschaftspflegevberbands (LPV) Würzburg Niels Baumann offiziell 
willkommen. Damit er beim Erkunden der Mainufer und Gewässerauen keine 
nassen Füße bekommt, gibt’s eine Watthose zum Stellenantritt. 
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Sieben auf einen Streich 
ILE Mainschleife Plus – Gemeinsam die Region 
weiter stärken und fit für die Zukunft machen 
 
Im Volkacher Ortsteil Gaibach, einem der 13 
bayerischen „Orte der Demokratie“, wurde nun lokale 
Kommunal-Geschichte geschrieben: Sieben Gemeinden 
ziehen ab sofort an einem Strang und starten in eine 
gemeinsame Zukunft. Das Schlüsselwort lautet „ILE 
Mainschleife Plus“ – die drei Buchstaben stehen dabei 
für Integrierte Ländliche Entwicklung. 
 
Die Gemeinden Kolitzheim, Markt Eisenheim, Nordheim 
a.M., Schwanfeld, Sommerach, Volkach und Wipfeld 
gehen eine Partnerschaft ein, die einerseits die gesamte 
Region weiter stärken und fit machen soll für die 
Zukunft und dabei andererseits die Individualität und 
Identität der einzelnen Mitglieds-Gemeinden 
unterstreicht. Im ehrwürdigen Konstitutionssaal des 
Schlosses Gaibach unterschrieben die 1. 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister Sibylle Säger 
(Nordheim a.M.), Lisa Krein (Schwanfeld), Elisabeth 
Drescher (Sommerach), Horst Herbert (Kolitzheim), 
Christian Holzinger (Markt Eisenheim), Heiko Bäuerlein 
(Volkach) und Tobias Blesch (Wipfeld) feierlich den 
Vertrag zur Gründung der „ILE Region Mainschleife 
Plus“. Damit wurde die „Stärkung der 
gemeindeübergreifenden Zusammenarbeit und 
nachhaltigen Entwicklung des ländlichen Raumes“ (wie 
es auf der Urkunde heißt) offiziell besiegelt.  
 
Begleitet und unterstützt wird eine ILE Region vom Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE). Für Peter Doneis vom 
ALE Unterfranken aus Würzburg ist klar, dass hinter 
einer starken Region eine starke und innovative 
Gemeinschaft stehe. Er erläuterte, dass mit der neuen 
ILE Allianz Mainschleife Plus sich nun insgesamt 32 ILE 
Regionen in Unterfranken mit rund 800.000 Menschen 
zu einer interkommunalen Zusammenarbeit 
entschlossen hätten. Gemeinsam sei man stärker und 
könne noch besser agieren, um eine attraktive Region 
wie es die Mainschleife sei, noch besser und 
zukunftsfähiger zu gestalten. Ohne die eigene Identität 
der einzelnen Gemeinden aufzugeben erarbeite die 
Kooperation gemeinsame Lösungen zu aktuellen 
ökonomischen, ökologischen oder sozialen 
Anforderungen.  

 
Schwerpunkte der Kooperation sind die vier 
Handlungsfelder „Orts- und Innenentwicklung“, 
„Landwirtschaft, Landschaft und Biodiversität“, „Freizeit 
und Erholung“ und „Mobilität und Altersvorsorge“. Die 
Ziele und Projekte, die die ILE-Region Mainschleife Plus 
in den kommenden Jahren umsetzen möchte, sind in 
dem Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) 
definiert. Dabei wurden unter Einbeziehung der 
Bürgerinnen und Bürger bestimmte Handlungsfelder 
erarbeitet. Das ILEK dient als Fördergrundlage und ist 
auch Basis für die Umsetzung des sog. 
„Regionalbudgets“ (100.000 Euro Fördermittel pro Jahr) 
(die nächsten 3 Jahre, dann bei Verlängerung der ILE 
noch länger), mit denen Kleinprojekte, die von Bürgern, 
Initiativen, Vereinen etc. vorgeschlagen werden, auf 
Gemeindeebene umgesetzt werden können. Die sieben 
Kommunen der ILE Mainschleife Plus verfolgen das 
ehrgeizige Ziel, bereits in 2022 mit der Umsetzung der 
ersten Projekte zu beginnen, wie das sogenannte 
Regionalbudget. Unterstützt wird die ILE Mainschleife 
Plus bei der Umsetzung über einen Zeitraum von 
mehreren Jahren von einem Allianzmanagement, auch 
Umsetzungsbegleitung genannt. 
 
 

 
 
Der erste Schritt ist getan, stolz und freudig präsentieren die sieben 
Gemeindevertretenden der neuen ILE Mainschleife Plus die 
Gründungsurkunde. Unser Foto zeigt v.l. Peter Doneis, Amt für 
Ländliche Entwicklung, ILE-Managerin Carina Hein, ILE-Betreuer vom 
ALE, Markus Höfling,  
1. Bürgermeisterin Lisa Krein (Schwanfeld), 1.Bürgermeister 
Christian Holzinger (Markt Eisenheim),  
1. Bürgermeisterin Sibylle Säger (Nordheim a.M.), 
1. Bürgermeister Horst Herbert (Kolitzheim), 
1. Bürgermeister Heiko Bäuerlein (Volkach),  
1. Bürgermeister Tobias Blesch (Wipfeld), 
1. Bürgermeisterin Elisabeth Drescher (Sommerach) und 
Geschäftsstellenleiter der VG Volkach, Gerhard Wagenhäuser. 

 
Foto: Katja Eden/ VG Volkach 
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ILE-Region Mainschleife Plus 
Regionalbudget 2022 wird ab März angeboten 
 

Gute Nachricht für die neue ILE-Region Mainschleife Plus: 

im Jahr 2022 sollen weiterhin engagierte Bürgerinnen und 

Bürger, Vereine und Kommunen die Möglichkeit auf eine 

finanzielle Unterstützung durch das sogenannte 

„Regionalbudget“ erhalten.  

 

Jetzt Förderanfragen vorbereiten 
 

Mit dem Regionalbudget können die besten Kleinprojekte 

aus den sieben Mitgliedskommunen der ILE-Region 

Mainschleife Plus mit einer attraktiven Förderung von bis 

zu 80 Prozent der Nettokosten, maximal jedoch mit 10.000 

Euro unterstützt werden. Die Kleinprojekte dürfen netto 

nicht mehr als 20.000 Euro kosten, müssen aber einen 

Mindestbetrag von 625 EUR erreichen. 
 

Der Bewerbungszeitraum für das Regionalbudget startet 

im März. Vom 01. bis 31. März 2022 werden die 

Förderanfragen entgegengenommen. Angesprochen sind 

insbesondere Vereine, Initiativen, Privatpersonen und 

Kommunen mit Projekten aus den Bereichen Soziales, 

Tourismus, Freizeit, Kultur, Natur und Umwelt sowie der 

Dorfentwicklung und die in einem hohen Maße das 

bürgerschaftliche Engagement unterstützen. Bereits 

vorher begonnene Projekte sind von der Förderung 

ausgeschlossen. 

Interessierten wird empfohlen schon jetzt die Unterlagen 

für einen Antrag vorzubereiten und Angebote einzuholen. 

Ab März steht Ihnen auch das künftige ILE-Management 

beratend zur Seite und unterstützt Sie bei der 

Antragsstellung. 
 

Im April wird über die Vergabe der Fördergelder ein 

Entscheidungsgremium mit Vertretern aus der Region 

beraten und entschieden. Jedes Projekt wird auf 

Grundlage der Projektauswahlkriterien bewertet. Die 

Projekte, die den Zuschlag schließlich erhalten, können  

voraussichtlich ab Mai in die Umsetzung gehen und 

müssen bis Mitte September umgesetzt und 

abgeschlossen werden.  

Weitere Informationen und Fördervoraussetzungen für 

das Regionalbudget 2022 finden Sie demnächst auf der 

Seite Ihrer Gemeinde. 

Ein Herzenswunsch der Eisenheimer Kinder 

geht in Erfüllung 
 

Die Begeisterung im Mainkinderhaus Eisenheim ist 

riesig. Durch eine großzügige Spende von rund 

30.000,- € der Martin und Maria Heim-Stiftung aus 

Obereisenheim konnte ein neuer Spielbereich am 

Mainkinderhaus geschaffen werden. 

Seit vielen Jahren hatten sich nicht nur die Kinder, 

sondern auch das Erzieherteam eine große Wippe 

und ein Kletternetz erträumt. Nun ging der Wunsch 

durch das Engagement der Martin und Maria 

Heim-Stiftung in Erfüllung. Leiterin Susanne 

Oestreicher stellte gemeinsam mit Bürgermeister 

Christian Holzinger den beiden 

Stiftungsvorständen, Herrn Pfarrer Brückner und 

zweiten Bürgermeister Jan Baumann die gelungene 

Erweiterung vor. In einem bisher ungenutzten 

Bereich wurde durch eine Geländeanpassung Platz 

für eine große Wippe und ein Kletternetz 

geschaffen. 

Freudestrahlend nahmen die Kinder sofort ihre 

neuen Spielmöglichkeiten in Besitz und das 

begeisterte nicht nur das pädagogische Personal, 

sondern auch die Eltern.  

Das Mainkinderhaus ist um eine tolle Attraktion 

reicher geworden und künftig werden wohl noch 

viele Generationen hier klettern, spielen und 

toben. Herzlichen Dank von allen aus dem 

Mainkinderhaus an die Stiftung! 

 
Erwachsene im Bild v.l.n.r.: Jan Baumann (Stiftungsvorstand und 2. 

Bürgermeister), Pfarrer Ivar Brückner (Stiftungsvorstand), Christian 

Holzinger (Erster Bürgermeister), Susanne Oestreicher (Leiterin 

Mainkinderhaus), Pia Rösner (stellvertretende Leiterin 

Mainkinderhaus)   Foto: Corinna Roth 
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Jugendwerk der AWO sucht 
Freizeitteamer*innen  
2022 bietet das Jugendwerk der AWO 
wieder zahlreiche Ferienfreizeiten für 

Kinder und Jugendliche, um ihnen schöne 
Sommerferien und ein wenig Abwechslung bereiten zu 
können. Deshalb werden ehrenamtliche 
Freizeitteamer*innen gesucht!  Alle jungen Menschen 
zwischen 14 und 30 Jahren, die Lust haben in einem 
bunten Team von kreativen Köpfen Kindern und 
Jugendlichen unvergessliche Ferien zu bieten, können 
sich melden über info@awo-jw.de oder 0931-299 38 
264.  
Nähere Informationen gibt es auch im Internet unter: 
www.awo-jw.de  

 
 

 

Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft und 
Datenverarbeitung: Anmeldezeitraum für alle 
Ausbildungen startet ab 18.02.2022 
 
Das Berufliche Schulzentrum bietet 
als einzige Schule in Unterfranken 
die Möglichkeit einer schulischen 
Vollzeitausbildung als 

• Kaufmann/-frau für Büromanagement,  

• Kaufmännische/r Assistentin/-in, NEU: Fachrichtung E-
Businessprozesse 

• Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung  

• Fachinformatiker/-in 
Systemintegration  

Unsere Anmeldezeit läuft vom 18.02.2022 bis 
29.04.2022! 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf der 
Homepage unter www.dv-schulen.de oder telefonisch 
unter 0931 7908-200. 
 
 
 
 
 
 

 
WOLFFSKEEL-SCHULE 
 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
zum ÜBERTRITT in die REALSCHULE 
 
Euch, liebe GRUND- und MITTELSCHÜLER der 4. und 5. 
Klassen, und Sie, liebe Eltern, laden wir sehr herzlich ein, 
unsere Schule kennenzulernen, am: 
 
Sonntag, 20. Februar 2022 von 14.00 – 16.00 Uhr 
in der Aula, sofern die Corona-Pandemie es zulässt. 
 
Wir informieren über:  
- die Ausbildungsrichtungen und Wahlmöglichkeiten 
- unsere Fördermöglichkeiten 
- unsere außerunterrichtlichen Aktivitäten 
- unsere Ganztagsklassen und Nachmittagsangebote 
 
Virtuell (Rundgang, Erklärvideo, u. ä.) und mit viel Spaß 
informieren wir dich/Sie schon jetzt auf unserer Homepage 
www.wolffskeelrealschule.de 
 
ANMELDEZEITEN:  für 4. und 5. Klassen aus Grund- 

und Mittelschulen 
 

Montag, 9. Mai 2022, bis Freitag, 13. Mai 2022 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 
0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 
e-mail: tepperalex@gmx.de 

DANKE 
Allen, die sich in stiller Trauer 

unserer Mutter 
 

Lydia Riegler 
 

Mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten 

Danken wir von Herzen 
 

Untereisenheim im Januar 2022 
Kinder mit Familie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.dv-schulen.de/
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Obereisenheim 
 

 

Sonntag, 30.01.  
Letzter Sonntag nach Epiphanias 

09.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

 

Sonntag, 6.02.  
4. Sonntag vor der Passionszeit 

09.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

 

Sonntag, 13.02.  
Septuagesimä 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

 

Montag, 14.02. 

19.00 Uhr: Gottesdienst für Verliebte 
und Liebende zum Valentinstag 

Kirche Obereisenheim 

 

Sonntag, 20.02.  
Sexagesimä 

09.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

 

Sonntag, 27.02.  
Estomihi 

09.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Wirbelwindgottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

 

    
   Zukunft braucht Menschlichkeit 
 

Ortsverband Eisenheim 
 
Liebe VdK-Mitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger von Eisenheim, 
 

Wir hoffen, Sie sind gut in das neue Jahr gestartet, für 
das wir Ihnen auch heute noch einmal Gesundheit und 
alles Gute wünschen möchten. 
 

Der VdK-Landesverband Bayern 
bietet Ihnen eine Online-Vortragsreihe 2022 an. 
 

Termine: 
Vortragzeit: jeweils mittwochs 15:00 bis 16:30 Uhr 
 

23. Februar 2022 
Entlastung für Pflegende Angehörige - welche 
Ansprüche kann ich geltend machen? 
 

2. März 2022 
Wann kann ich in Rente gehen? 
 

13. April 2022 
Post-Covid-Syndrom und die sozialrechtlichen Folgen 
einer anhaltenden Corona-Erkrankung. 
 

18. Mai 2022 
Welche Erkrankungen im Alter erfordern geriatrische 
Rehabilitation und warum? 
 

22. Juni 2022 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten stehen 
pflegenden Angehörigen zur Verfügung? 
 

13. Juli 2022 
Reise- und Freizeittipps für Menschen mit 
Behinderung. 
Monatlich Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung 
 

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. 
Das Anmeldeformular finden Sie unter:  
www.vdk-bayern-seminare.de/programm/online-
vortragsreihe/ 
Auf dieser Internetseite finden Sie auch die genauen 
Termine für den genannten monatlichen Vortrag. 
 

Beantwortung weiterer Fragen unter 089-2117 234; 
E-Mail: lebenimalter.bayern@vdk.de 
 
Bleiben Sie gesund und im Falle von Problemen, wissen 
Sie, wie und wo Sie mich immer erreichen können, Ihre 
Elke Dietrich.



 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 


